
Bericht zur Kindertagesbetreuung

Vorlage zur Behandlung in folgenden Gremien:

A. Beschlussvorschlag:

Der Jugendhilfeausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis.

B. Kosten/Finanzielle Auswirkungen: 0 EUR

Jugendhilfeausschuss öffentlich am 06.11.2023 Kenntnisnahme

Anlagen: Bericht zur Kindertagesbetreuung
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Bericht zur Kindertagesbetreuung

Im angehängten Bericht zur Kindertagesbetreuung im Zollernalbkreis befindet sich eine
ausführliche Zusammenstellung von relevanten Daten sowie, soweit möglich, die Bewertung
zur Entwicklung in der Kindertagesbetreuung.

Die bereits im letzten Bericht von 2020 aufgezeigten Trends setzen sich stabil fort und sind
hier kurz zusammengefasst:

 Kinder werden zunehmend jünger in die Kindertagesbetreuung gegeben.

 Sie werden in zunehmendem zeitlichen Umfang und in zusammenhängenden Zeiträumen

betreut. Die Regelbetreuung mit Vor- und Nachmittagsbetreuung und Pause dazwischen wird

weniger nachgefragt.

 Die Anzahl der Einrichtungen und Gruppen steigt weiter.

 Die Anzahl der Plätze ist nicht flächendeckend ausreichend, es gibt regional unterschiedlich

Wartelisten und unversorgte Kinder (mögliche Klagen wegen unerfülltem Rechtsanspruch

sind nicht mehr auszuschließen).

 Fachpersonalmangel macht sich zunehmend bemerkbar (Einschränkung Öffnungszeiten,

tageweise Gruppenschließungen).

 Aus dem Personalmangel resultieren erste Qualitätsabstriche (z.B. Nichtumsetzung

Leitungszeit, Fortbildungsrückgang).

 Zur Gewinnung von Fachkräften wird viel unternommen.

 Die Vielfalt der Bedarfe fordert Fachpersonal und Träger stark heraus.

 Die Gruppen sind sehr heterogen.

 Sprachförderung, Förderung des Sozialverhaltens und Bewegungsförderung sind wichtige

Leistungen der Kindertagesbetreuung und bleiben anspruchsvolle Aufgabe.

 Die Inklusion ist im derzeitigen Bestand an der Leistungsgrenze.

 Die Kinderbetreuungsbedarfsplanung ist komplex und wird in den Kommunen unterschiedlich

praktiziert.

 Die Anzahl der Kindertagespflegepersonen bleibt rückläufig.

 Die durchschnittliche Anzahl der betreuten Kinder je Kindertagespflegeperson steigt weiter.

 Es wurden starke finanzielle Verbesserungen für Kindertagespflegepersonen umgesetzt.

Die große Leistung und das hohe Engagement von Fachkräften, Einrichtungsträgern sowie
Kindertagespflegepersonen unter schwierigen Rahmenbedingungen verdienen Respekt.


